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Geschaftsverlauf und wirtschaftliche Lage

Der Geschaftsverlauf im Jahr 2025 war, wie bereits im Vorjahr, mafigeblich vom allgegenwartigen ,Al-
Hype*“, den inflationsbedingt steigenden kollektivvertraglichen Lohnkosten, geopolitischen Unsicherheiten
sowie globalen Marktanpassungen gepragt. Dariber hinaus beeinflussten weitere strategische
Investitionen, insbesondere im Bereich Personal (gezielter Auf- aber auch Abbau von Teams) sowie die
kontinuierliche Weiterentwicklung und punktuelle Uberarbeitung unseres Service- und Angebotsportfolios
die Unternehmensentwicklung.

Die anhaltende Nachfrage im Zuge des fortschreitenden Digitalisierungs- und Innovationstrends war auch
2025 grundsatzlich gegeben, zeigte sich jedoch deutlich sensibler im Hinblick auf Budget- und
Kostenfragen. In vielen Branchen galt verstarkt das Prinzip der Fokussierung auf das Wesentliche.
Kurzfristige und teils unerwartete Budgetkirzungen fiihrten wiederholt zur Reduktion oder Verschiebung
von Projekten. Kundenseitig verlangerte Entscheidungs- und Projektdurchlaufzeiten hatten zusatzliche,
nicht geplante, zeitliche Verschiebungen zur Folge. Nach unserer Einschatzung wird sich dieser Trend auch
im Jahr 2026 fortsetzen.

Unser Firmensitz am Euro Plaza fungiert weiterhin als zentrale Drehscheibe fiir persdnliche Interaktion und
physische Zusammenarbeit und ist optimal auf die Bedlrfnisse unserer Kunden, Partner und
Mitarbeitenden ausgerichtet. Ein GroRteil der operativen Tatigkeiten erfolgt weiterhin remote. Dabei hat
sich das Zusammenarbeitsmodell dahingehend weiterentwickelt, dass die Blroraumlichkeiten tberwiegend
fir personlichen Austausch genutzt werden. Ausnahmen bilden insbesondere Kunden- und
Partnerworkshops, Veranstaltungen sowie Trainings. Die Projektarbeit erfolgt mehrheitlich und wieder
verstarkt vor Ort beim Kunden oder im Homeoffice.

Neben der kontinuierlichen Weiterentwicklung unserer organisatorischen und marktrelevanten Prozesse,
stets dem Grundsatz ,Streben nach Excellence folgend, lag 2025 ein besonderer Fokus auf der weiteren
Optimierung unserer bereits ausgewogenen Kostenstruktur. Gleichzeitig setzten wir gezielte Malnahmen
im Bereich Recruiting und Retention und initiierten eine Vielzahl an Aktivitaten und Verbesserungen, um
dem Risiko erhohter Personalfluktuation bestmdglich entgegenzuwirken.

Ergénzend zu diesen MalRnahmen hat die Nagarro GmbH im Jahr 2025 die im Jahr 2023 initiierten mittel-
und langfristigen strategischen Elemente im Einklang mit dem globalen Organisationsmodell weiter etabliert
und nachhaltig verankert. Die globale Business Unit BET-C (Business Excellence and Transformation
Consulting) sowie die lokale SAP Practice wurden weiter ausgebaut und spezialisiert, um sowohl lokalen
als auch globalen Anforderungen gerecht zu werden. In beiden Bereichen sind jedoch aufgrund der
erhohten Projektkomplexitat tendenziell langere Sales-Zyklen zu berticksichtigen. Die in 2025 erzielten
Auftrége, sowie zahlreichen Kunden- und Partnerinteraktionen bestérken uns jedoch nachhaltig, hier ein
nachgefragtes Service-Angebot etabliert zu haben.

Aufgrund der weiterhin bestehenden lokalen und globalen Unsicherheiten, Budgetreduktionen und daraus
resultierendem Kostendruck bei unseren Kunden samt des einhergehenden Riickgangs bzw. Verzégerung
der Nachfrage konnte die Nagarro GmbH die kumulierte Umsatzleistung des Vorjahres nicht halten
(- 3,51 %). Parallel dazu wurde, wie bereits erwahnt, ein weiterer Prozess zur gezielten Feinjustierung der
Kostenstruktur gestartet. Ziel ist es unter anderem, sogenannte ,Low-Margin-Geschafte” systematisch zu
identifizieren und gegebenenfalls zu eliminieren oder an Dritte zu Ubertragen. Zuséatzlich wirkten sich die
anhaltend hohe Inflation, das ausgepragte Kostenbewusstsein vieler Kunden sowie die erhdhten Lohn- und
Personalkosten infolge kollektivvertraglicher Abschlisse (rund 3,7 % in Summe fir 2025) belastend aus.
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Als wesentlicher Wettbewerbsvorteil erwies sich erneut das mittlerweile fest etablierte ,Best-Fit-
Liefermodell“. Dieses ermoglicht es, Talente unabhangig von ihrer geografischen Herkunft flexibel lokalen
Projekten in unterschiedlichen Setups zuzuordnen. Dieser Grundpfeiler des globalen Nagarro Liefer- und
Geschaftsmodells ist sowohl lokal als auch international anerkannt und geschatzt.

Fazit: Trotz des Umsatzriickgangs (von 3,51%) stellt sich das Gesamtergebnis fur 2025 positiv dar. Die
gesetzten MaRnahmen haben, entsprechend den zugrunde gelegten Simulationen, ihre Wirkung entfaltet.

Die jahrliche Firmenwertabschreibung in Hoéhe von TEUR 668 sowie die zusatzliche Erhdéhung
(+TEUR 843) einer bereits 2024 gebildeten Rickstellung fir drohende Verluste im Zusammenhang mit
einem laufenden mehrjahrigen Kundenprojekt auf nunmehr TEUR 1.295, belasteten zwar das Ergebnis,
dennoch belauft sich der Gewinn vor Steuern fir das Geschéaftsjahr 2025 auf TEUR 771.

Es ist anzumerken, dass unser langjahriger Kollege DI Thomas Ried| aufgrund unerwarteter persénlicher
Umstande und auf eigenen Wunsch sowohl aus der Geschaftsfuhrung als auch aus der Nagarro GmbH
ausgeschieden ist. Die Ubergabe seiner Verantwortungsbereiche erfolgte planmaRig gegen Ende des
Geschaftsjahres 2025 und wurde strukturiert sowie vollstandig umgesetzt. Die operative und strategische
Kontinuitat der Unternehmensfiihrung ist dadurch jederzeit sichergestellt. DI RiedI bleibt dem Unternehmen
weiterhin verbunden und steht in beratender Funktion zur Verfligung.

Weiters wird mitgeteilt, dass DI Hannes Farberbdck im Mai des Jahres 2026 seinen wohlverdienten
Ruhestand antreten wird. Die Nachfolgeregelung ist bereits eingeleitet und Teil eines geordneten
Ubergabeprozesses. Auch hier wird durch frilhzeitige Planung und klare Verantwortungszuordnung die
Kontinuitat in der Unternehmensfiihrung sowie die Stabilitdt der Geschaftsprozesse gewahrleistet. DI
Farberbdck wird der Nagarro GmbH ebenfalls weiterhin verbunden bleiben und beratend zur Verfligung
stehen.

Nagarro misst einer vorausschauenden Nachfolgeplanung hohe Bedeutung bei, um nachhaltige Stabilitat,
klare Verantwortlichkeiten und eine verlassliche strategische Ausrichtung sicherzustellen und wiinscht
beiden geschéatzten Kollegen das erdenklich Beste und bedankt sich flr den vieljahrigen einzigartigen
Einsatz.
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Ertragslage
Das operative Ergebnis vor Zinsen, Steuern und Abschreibungen betragt im Wirtschaftsjahr 2025

TEUR 1.564 (Vorjahr: TEUR -723) und das Ergebnis vor Steuern betragt TEUR 771 (Vorjahr:
TEUR -1.548).

Umsatzrentabilitét

Die Umsatzrentabilitdt entspricht dem Verhaltnis aus Ergebnis vor Steuern und den Umsatzerlésen.

Berechnung: 2025 2024

Ergebnis vor Steuern (EBT) x 100

Umsatzerlose

1,5% 2,8 %

Eigenkapitalrentabilitat

Die Eigenkapitalrentabilitat ergibt sich aus dem Verhaltnis des Ergebnisses vor Steuern zum Eigenkapital.

Berechnung: 2025 2024

Ergebnis vor Steuern x 100
Eigenkapital zum 1.1.2025

18,5 % 271 %

Gesamtkapitalrentabilitat

Die Gesamtkapitalrentabilitat ergibt sich aus dem Verhaltnis des Ergebnisses vor Zinsen und Steuern zum

Gesamtkapital.

Berechnung: 2025 2024

Ergebnis vor Zinsen und Steuern x 100
Gesamtkapital zum 1.1.2025

5,0 % -8,8 %
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kurzfristiges Umlaufvermogen
Vorrate
Lieferforderungen

Forderungen gegenulber verbundenen
Unternehmen

sonstige Forderungen
flissige Mittel
Rechnungsabgrenzungsposten

Aktive latente Steuern

kurzfristiges Fremdkapital
kurzfristige Rlckstellungen
Lieferverbindlichkeiten

Verbindlichkeiten gegenulber verbundenen
Unternehmen

sonstige Verbindlichkeiten

Rechnungsabgrenzungsposten

Working Capital (Netto-Umlaufvermoégen)
Anlagevermégen
Immaterielles Vermogen

Sachanlagen

langfristiges Fremdkapital
langfristige Rlckstellungen

sonstige Verbindlichkeiten

Reinvermogen (Eigenkapital)

31.12.2025  31.12.2024 +/-
TEUR TEUR TEUR
1.043 1.448 -406
7.557 7.021 536
252 235 17
34 241 -207
5.911 4.321 1.591
38 24 14
108 101 7
14.943 13.391 1.552
4.152 3.720 432
1.094 1.085 10
2.494 1.767 727
1.864 2.273 -409
1.135 1.923 -788
10.740 10.767 -27
4.203 2.624 1.579
1.360 2.035 -675
140 193 -52
1.501 2.228 727
572 434 138
347 240 107
919 674 245
4.784 4.178 607

nagarro

%

-28,0
7,6

7,1
-85,8
36,8
57,2
7,3

11,6

11,6
0,9

-33,2
-27,1

-32,6

31,9
44,4

36,4

14,5
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Ergebnis vor Steuern
Uberleitung auf den Netto-Geldfluss aus dem Ergebnis vor Steuern

Verlust aus dem Abgang von Vermdgensgegenstanden des
Investitionsbereichs

Abschreibungen/Zuschreibungen auf Gegenstande des
Anlagevermogens sowie auf Wertpapiere des Umlaufvermogens

Geldfluss aus dem Ergebnis

Abnahme der Vorrate, Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
sowie anderer Aktiva

Zunahme der Rickstellungen, ausgenommen fiir Steuern vom
Einkommen

Abnahme der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen sowie
anderer Passiva

Netto-Geldfluss aus dem Ergebnis vor Steuern

Zahlungen fiir Steuern

Steuern vom Einkommen

sonstige Forderungen aus Steuern
aktive latente Steuern
Veranderungen Steuerriickstellungen

Netto-Geldfluss aus der laufenden Geschaftstatigkeit

Netto-Geldfluss aus der Investitionstatigkeit
Einzahlungen aus Anlagenabgang (ohne Finanzanlagen)

Anlagenzugéange It. Anlagenspiegel (ohne Finanzanlagen)

zahlungswirksame Verdanderung des Finanzmittelbestandes

Finanzmittelbestand am Beginn der Periode

Finanzmittelbestand am Ende der Periode

nagarro

2025 2024
TEUR TEUR
771 -1.548
1 4
788 821
1.560 -723
48 1.900
401 1.651
-353 -2.089
885 2.287
1.656 739
-164
-2
7 7
170 0
-3 0
1.653 739
0 2
-62 -247
-62 -244
1.591 494
4.321 3.826
5.911 4.321
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Forschung und Entwicklung

Im Berichtszeitraum tatigte die Nagarro GmbH wesentliche Investitionen in die Weiterentwicklung des
gesamten Dienstleistungsportfolios. Neben der kontinuierlichen Optimierung innovativer Frameworks, wie
beispielsweise des Quality Co-Pilots, Sqeed und des A2A-Frameworks (Werkzeuge und neuartige
Methodik im Bereich der Testautomatisierung) lag der Fokus insbesondere auf dem weiteren Ausbau
etablierter Dienstleistungen und Teams. Wiederholtes und besonderes Augenmerk galt der strategischen
Weiterentwicklung und Scharfung der global tatigen Business Unit BET-C (Programm- und
Projektmanagement einschlieRlich angrenzender Disziplinen) sowie der nachhaltigen Starkung der SAP-
Beratungs- und Umsetzungskompetenz.

Dartiber hinaus wurde gezielt in zentrale Nagarro Technologiefelder zur Digitalisierung investiert. Neben
verstarkten Ausbildungs- und ZertifizierungsmaRnahmen zur Sicherung und zum Ausbau unserer
Technologiefiihrerschaft standen insbesondere Cloud-Technologien im Fokus, sowohl im Umfeld der
globalen Hyperscaler (Amazon Web Services, Google Cloud und Microsoft Azure und weitere) als auch im
Bereich sogenannter ,Souveraner® Hyperscaler. Letzteres Themenfeld gewann 2025 weiter an Dynamik,
um der steigenden Nachfrage nach technologischer Unabhangigkeit und regulatorischer Konformitat
Rechnung zu tragen.

Die Themenflhrerschaft in den Bereichen AR (Assisted/Augmented Reality), VR (Virtual Reality) sowie Al
(Artificial Intelligence) wurde konsequent ausgebaut und durch zahlreiche Kundenprojekte untermauert. Al
wird dabei weiterhin integrativ mit bestehenden Kompetenzfeldern kombiniert. Ein wesentliches Beispiel
hierfiir ist das von der Osterreichischen Forschungsférderungsgesellschaft (FFG) anerkannte und
geférderte Forschungsprojekt ,Intelligentes Software-Test-Case-Design” im Rahmen unseres seit 2019
bestehenden R&D-Schwerpunkts Al4T (Advanced Intelligence for Testing). In diesem Kontext ist es
gelungen, eine Vielzahl intelligenter, Al-basierter Werkzeuge zu entwickeln. Aufbauend auf den
Ergebnissen der Vorjahre konnte insbesondere der ,Quality Co-Pilot*, der breite Marktaufmerksamkeit
erzielt, mit neuen innovativen Ansatzen weiterentwickelt werden. Die Lésungen kommen mittlerweile
erfolgreich in zahlreichen Projekten, global, zum Einsatz.

Erganzend greifen wir auf globale technologische Entwicklungen und Plattformen innerhalb der Nagarro
Gruppe zurlick, darunter zum Beispiel Acceleratoren, Agenten-basierte Architekturen und spezialisierte
Frameworks. Unsere technologische Expertise wird durch das neu etablierte Beratungsangebot im Bereich
Change-Management erweitert, das innerhalb der globalen Business Unit BET-C verankert ist. Dieses
adressiert die technologie- wie auch menschenzentrierten Herausforderungen, die aus Al/Digitalisierungs-
und Transformationsinitiativen resultieren und verbindet in einem ganzheitlichen Ansatz ,Mensch-Daten-
Technologie“ miteinander, um Geschaftserfolge herbeizufihren.

Die Ergebnisse unserer Forschungs- und Entwicklungsaktivitditen wurden, wie in den Vorjahren, im
Rahmen etablierter Nagarro-Eventformate, online und offline, sowie auf nationalen und internationalen
Konferenzen einem breiten Fachpublikum prasentiert. Hervorzuheben ist die inzwischen fest etablierte
Veranstaltungsreihe ,Nagarro Art Forum®, die seit 2013 Kunst und Technologie miteinander verbindet und
eine Plattform fir interdisziplinaren Austausch bietet.

Im Jahr 2025 stand das Art Forum unter dem Motto ,Al — Taming the Algorithm®. Neben der Ausstellung
von Werken der Al-Kinstlerin Stephanie Meisel wurden insbesondere rechtliche Fragestellungen rund um
Kunstliche Intelligenz/Al beleuchtet. Mit hochkaratigen Vortragenden, unter anderem der Juristin Jeannette
Gorzala, bekannt durch ihr Mitwirken am EU Al Act wurde ein informativer und praxisnaher Diskurs gefihrt.
Ein interaktives Expertenpanel erganzte die Veranstaltung. Formate dieser Art leisten einen wesentlichen
Beitrag zur Positionierung der Nagarro GmbH als innovatives Technologieunternehmen und unterstitzen
zugleich die Vermittlung unserer Unternehmenswerte.

Mit diesen innovativen Angeboten und dem kontinuierlichen Ausbau unseres Know-hows sichert sich die
Nagarro GmbH ihre Positionierung unter den fiihrenden Technologieunternehmen in Osterreich. Neben der
klassischen Beratungsleistung verstehen wir uns auch als aktiver Wissensvermittler mit internationaler
Expertise. Strategische Technologiepartner wie zum Beispiel Google, Amazon Web Services und Microsoft
begleiten und unterstiitzen diese Weiterentwicklung durch gemeinsame Initiativen, Partnerkampagnen und
offentliche Auftritte.
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Ein besonderer Meilenstein im Berichtsjahr war der weitere Ausbau unserer Partnerschaften durch gezielte
Akkreditierungen und Spezialisierungen. Hervorzuheben ist insbesondere die AWS-Migrationskompetenz,
durch die unsere Expertise im Bereich Cloud-Transformation weiter diversifiziert und gescharft werden
konnte. Diese Spezialisierung besitzt global nur ein kleiner, einstelliger Prozentsatz aller AWS-Partner. Sie
setzt nachweislich hohe fachliche Qualifikationen sowie erfolgreich umgesetzte Projekte in entsprechend
anspruchsvollen Umgebungen voraus und starkt die Sichtbarkeit und Marktposition der Nagarro GmbH
nachhaltig.

Risiken des Unternehmens

Die Nagarro GmbH verfluigt Gber ein breites Dienstleistungsspektrum, flexible Liefermodelle (lokal, hybrid,
EU sowie internationale Projekt- und Programm-Setups) sowie eine gefestigte Marktposition im
Osterreichischen Technologiedienstleistungsumfeld. Dennoch unterliegt das Geschaftsmodell strukturellen
Absatz- und Wettbewerbsrisiken, die sich aus der hohen Dynamik des IT- und Digitalisierungsmarktes,
sowie durch geopolitische Lage und Stimmung ergeben.

Die Nachfrage nach Leistungen in den Bereichen wie zum Beispiel, Agile Softwareentwicklung, DevOps,
Softwarequalitat und Testing, Projekt- und Programmmanagement sowie digitalen Kerntechnologien (u. a.
loT, Big Data, Atrtificial Intelligence, Cloud und Assisted/Augmented Reality) ist grundsatzlich weiterhin
gegeben. Diese Nachfrage ist jedoch konjunktur- und budgetabhangig und unterliegt zunehmend
kurzfristigen Prioritatsverschiebungen auf Kunden- und Partnerseite. Verzdgerte
Investitionsentscheidungen, Projektverschiebungen oder Budgetkirzungen konnen unmittelbar zu
Umsatzriickgdngen oder Auslastungsschwankungen fihren.

Dariiber hinaus ist eine spurbare Intensivierung des Wettbewerbs festzustellen. Einerseits treten
spezialisierte, haufig kostenaggressive Nischenanbieter in den Markt ein. Andererseits erweitern etablierte
IT-Dienstleister sowie internationale Technologiekonzerne ihr Leistungsportfolio gezielt um
Transformations- und Digitalisierungsleistungen. Insbesondere globale Anbieter nutzen Osterreich
verstarkt als Innovations- und Referenzmarkt (,Proof-of-Concept“-Markt), wodurch zusatzlicher
Wettbewerbsdruck entsteht.

Das Wettbewerbsrisiko manifestiert sich insbesondere in folgenden Bereichen:

—  Erhdhter Preisdruck und Margenreduktion bei Ausschreibungen

— Verlangerung von Verkaufszyklen bei gleichzeitig steigenden Akquisitionskosten

— Erhohter Aufwand zur Differenzierung gegentiber vergleichbaren Anbietern

— Fachkraftemangel in Schlisseltechnologien mit entsprechenden Auswirkungen auf Lieferfahigkeit
und Kostenstruktur

Zur Mitigation dieser Risiken verfolgt die Nagarro GmbH mehrere strategische Mallnahmen. Dazu zahlen
kontinuierliche Investitionen in Aus- und Weiterbildung, gezielte Forschungs- und Entwicklungsaktivitaten,
die laufende Weiterentwicklung und Spezialisierung des Dienstleistungsportfolios sowie der systematische
Know-how-Transfer innerhalb der globalen Center of Excellence und internationalen Business Units. Der
internationale Austausch ermoglicht es, Erfahrungen aus komplexen Projekten frihzeitig in den
Osterreichischen Markt zu transferieren und damit technologische Differenzierung zu sichern.

Ein wesentlicher stabilisierender Faktor ist das global verankerte Liefermodell (,Think global, act local®),
das internationale Skalierbarkeit mit lokaler Kundennéhe verbindet. Dieses Modell erhoht die Flexibilitat bei
Ressourcensteuerung und Projektumsetzung und wirkt dem Risiko von Kapazitdtsengpassen oder
isolierten Marktschwankungen entgegen.

Trotz dieser Malnahmen kann nicht ausgeschlossen werden, dass anhaltender Preisdruck und
zurlickhaltende Investitionsbereitschaft der Unternehmen, eine Verscharfung des Wettbewerbsumfelds
oder konjunkturelle Abschwéachungen zu negativen Auswirkungen auf Umsatzentwicklung, Margenstruktur
und Auslastung fiihren.
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Als wissensintensiver Technologiedienstleister ist die Nagarro GmbH in besonderem Mafl von der
Qualifikation, Leistungsfahigkeit und Motivation ihrer Mitarbeitenden, den sogenannten Nagarrians,
abhangig. Der nachhaltige Unternehmenserfolg setzt voraus, bestehende Mitarbeitende langfristig zu
binden sowie qualifizierte neue Fachkrafte zu gewinnen.

Das Marktumfeld ist weiterhin — wenn auch gegeniber den Vorjahren leicht entspannt — durch einen
Mangel an hochqualifizierten IT-Fachkraften gekennzeichnet. Dies fuhrt zu einem strukturell erhéhten
Personalrisiko. Einerseits sind erfahrene und gut ausgebildete Nagarrians insbesondere mit Know-how in
innovativen Schlusseltechnologien verstarkt Ziel von Abwerbeversuchen durch Mitbewerber und
spezialisierte Headhunter. Andererseits gestaltet sich gerade dort die Rekrutierung neuer Fachkrafte
zunehmend herausfordernd, sowohl hinsichtlich Verfiigbarkeit als auch hinsichtlich Gehaltsniveau und
Erwartungshaltung. Letzteres hat sich jedoch positiv gegen Ende des Berichtsjahres verandert.

Zusatzlich ist ein verstarkter Trend zum sogenannten ,In-Sourcing“ und Aufbau von eigenen Globalen
Capability Centers zu beobachten. Unternehmen bauen strategisch eigenes Know-how in den Bereichen
Digitalisierung, Cloud und Softwareentwicklung auf, um Abhangigkeiten von externen Dienstleistern zu
reduzieren. Diese Entwicklung kann mittel- bis langfristig zu einer Verringerung externer Beauftragungen
fuhren und erhoht gleichzeitig den Wettbewerb um qualifizierte Fachkrafte.

In  Kombination mit Uberdurchschnittlichen kollektivvertraglichen Anpassungen, inflationsbedingten
Gehaltssteigerungen sowie einem allgemeinen Kostendruck infolge der konjunkturellen Abschwéachung
fuhrt dies im Durchschnitt zu steigenden Personalkosten bei gleichzeitig wachsendem Margendruck. Das
Risiko besteht insbesondere in einer mdglichen Verschlechterung der Kostenstruktur bei nicht adaquater
Weiterverrechnung oder Auslastung.

Zur Risikominimierung setzt die Nagarro GmbH auf ein umfassendes Maflinahmenpaket. Neben
klassischen HR-Instrumenten, wie individuellen Entwicklungsplanen, einem etablierten Karrierepfadmodell,
internen Weiterbildungsformaten (,Level-Ups®), spezifischen Mitarbeiterbindungsprogrammen sowie
transparenter und offener FUhrungskultur wird insbesondere die Weiterentwicklung der Arbeitgebermarke
als strategischer Erfolgsfaktor gesehen.

Die klar definierten Unternehmenswerte ,CARING® (Client-centric, Agile, Responsible, Intelligent, Non-
hierarchical, Global) sowie die Mission ,make distances & differences irrelevant between intelligent people”
tragen wesentlich zur Positionierung als attraktiver Arbeitgeber in einem stark umkampften Marktumfeld
bei.

Im Berichtsjahr musste die Anzahl der Nagarrians trotz herausfordernder Rahmenbedingungen nur sehr
moderat angepasst werden. Vor dem Hintergrund verldngerter Verkaufszyklen und gestiegener
Projektkomplexitdt sowie eines leichten Umsatzriickgangs erfolgte die Personalplanung im
Jahresverlauf bewusst zurlickhaltend. Der Fokus lag dabei auf dem Erhalt einer nachhaltig einsetzbaren,
hochqualifizierten Belegschaft mit hoher Projektverfiigbarkeit und fakturierbarer Auslastung. Diese
vorausschauende Personalsteuerung diente der Stabilisierung der Auslastung, der Sicherung der
Ertragskraft sowie der Aufrechterhaltung einer ausgewogenen Kostenstruktur.

Zur weiteren Reduktion des Personalrisikos werden globale Entwicklungsmdglichkeiten innerhalb der
Nagarro-Gruppe angeboten, etwa durch internationale Projektarbeit oder standortibergreifende
Zusammenarbeit. Darlber hinaus investiert das Unternehmen kontinuierlich in Bindungs- und
Vorsorgeprogramme, die Uber gesetzliche Anforderungen hinausgehen. Dazu z&hlen unter anderem
MaRnahmen zur Burn-out-Pravention, kostenfreie psychologische Beratung, erweiterter Zugang zu
Arbeitsmedizin sowie gesundheitsfordernde Aktivitaten wie Fitnessprogramme, Yoga, Rickentraining oder
Teamsportangebote.

Das kontinuierliche Engagement im Bereich Employer Branding spiegelt sich auch in externen
Bewertungen wider. Aufgrund zahlreicher positiver Rickmeldungen von Mitarbeitenden wurde Nagarro
Osterreich im Berichtsjahr erneut — zum vierten Mal in Folge — als ,Kununu Top Company*“ ausgezeichnet.
Diese Anerkennung unterstutzt die Positionierung am Arbeitsmarkt, reduziert jedoch nicht vollstandig das
strukturelle Fachkrafte- und Kostenrisiko.
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Trotz umfassender MaRnahmen kann nicht ausgeschlossen werden, dass anhaltender Fachkraftemangel
insbesondere in Schlisseltechnologien, steigende Gehaltsniveaus oder erhohte Fluktuation negative
Auswirkungen auf Kostenstruktur, Projektabwicklung und Wachstumspotenzial haben.

Die Forderungen gegenuber Kunden bestehen Uberwiegend gegeniiber Unternehmen mit guter Bonitat.
Dennoch unterliegt die Nagarro GmbH brancheniblichen Kredit- und Ausfallrisiken, insbesondere im
Zusammenhang mit Zahlungsverzdgerungen, projektbedingten Abrechnungsverschiebungen oder
wirtschaftlichen Veranderungen auf Kundenseite.

Im Berichtsjahr kam es vereinzelt zu Verzégerungen und Anpassungen im Zahlungsfluss. Durch proaktives
Forderungsmanagement und enge Abstimmung mit den jeweiligen Kunden als auch unserer unten
genannten Versicherung, konnten potenzielle Risiken jedoch friihzeitig identifiziert und weitgehend mitigiert
werden. Die zum Bilanzstichtag ausgewiesenen Forderungen waren zum Zeitpunkt der Bilanzerstellung
groRtenteils bereits beglichen.

Die bestehende Delkredereversicherung fir ausgewahlte Kundengruppen wurde bewusst beibehalten.
Diese MaRnahme dient der Absicherung gegen unerwartete Bonitatsverschlechterungen und ermdglicht
eine zeitnahe Reaktion auf Veranderungen der wirtschaftlichen Situation einzelner Kunden.

Trotz der insgesamt stabilen Forderungsstruktur kann nicht ausgeschlossen werden, dass sich
konjunkturelle Abschwachungen, branchenspezifische Entwicklungen oder Insolvenzen einzelner Kunden
kiinftig negativ auf Liquiditat und Ergebnis auswirken. Die laufende Uberwachung der offenen Posten sowie
eine konservative Risikobewertung bleiben daher zentrale Bestandteile des internen Finanz- und
Risikomanagements.

Es bestehen keine Umweltrisiken.

Da wir unsere Leistungen nahezu zu 95% im EURO-Raum erbringen, bestehen umsatzseitig keine
Wahrungsrisiken. Das Wahrungsrisiko, das bei Intercompany-Transaktionen, insbesondere zwischen
Osterreich, Indien und Rumanien existiert, wird durch die Muttergesellschaft der Nagarro GmbH
aufgefangen und ist daher vernachlassigbar.

Da ausreichend kurzfristig verfligbare finanzielle Mittel vorhanden sind, besteht kein Liquiditatsrisiko.
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Finanzinstrumente

Im abgelaufenen Geschaftsjahr wurden keine derivativen Finanzprodukte eingesetzt.

Internes Kontroll- und Risikomanagementsystem

Das Risikomanagement der Nagarro GmbH basiert auf einer fundierten Unternehmensplanung, einem
strukturierten monatlichen Controlling sowie rollierenden Forecast-Prozessen. Ziel ist es, potenzielle
Risiken frihzeitig zu identifizieren, zu bewerten und geeignete Gegenmafinahmen einzuleiten.

Ein zentraler Schwerpunkt liegt auf der aktiven Erl0ssteuerung sowie einem engmaschigen
Projektcontrolling einschlieBlich Eskalationsmanagement. Fir die Steuerung der Umsatzerlose stehen
kurz- und mittelfristige Kontrollinstrumente zur Verfiigung. Diese umfassen insbesondere eine transparente
Ressourcen- und Einsatzplanung der Mitarbeitenden, laufende Kunden- und Projektanalysen sowie eine
kontinuierliche Uberwachung von Auftragsbestand, Auslastung und Margenentwicklung.

Durch diese MaRnahmen kann die Erlésentwicklung sowohl kurzfristig als auch mittelfristig valide
eingeschatzt werden. Abweichungen von Planwerten werden systematisch analysiert, sodass zeitnah
operative oder strategische Steuerungsentscheidungen getroffen werden kénnen.

Die lokalen Steuerungsmechanismen sind in globale Controlling- und Reporting-Strukturen der Nagarro-
Gruppe eingebettet. Einheitliche Berichtslinien, standardisierte Kennzahlensysteme sowie regelmaflige
Management-Reviews stellen sicher, dass Risiken auf Projekt-, Kunden- und Unternehmensebene
frihzeitig transparent gemacht und konzernweit adressiert werden.

Trotz dieser etablieten Prozesse kann nicht ausgeschlossen werden, dass unerwartete
Marktveranderungen, Projektabbriiche oder Verzdégerungen kurzfristig negative Auswirkungen auf Umsatz-
und Ergebnisentwicklung haben. Die kontinuierliche Weiterentwicklung der Steuerungs- und
Kontrollinstrumente bleibt daher ein wesentlicher Bestandteil des internen Risikomanagementsystems.
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Zur Sicherstellung ordnungsgemaRer Ablaufe und zur Minimierung operativer Risiken wird in wesentlichen
Prozessen des Rechnungswesens konsequent das Vier-Augen- beziehungsweise abhangig von der
Risikoklassifizierung, das Mehr-Augen-Prinzip angewendet. Dies betrifft insbesondere zahlungsrelevante
Prozesse (z. B. Zahllaufe und Uberweisungen) sowie Reporting- und Abschlussprozesse. Durch die nun
durchgangige funktionale Trennung von Erstellung, Priifung und Freigabe im Zahlungsverkehr, wird das
Risiko von Fehlern, Missbrauch oder unbeabsichtigten Fehlbuchungen wesentlich reduziert.

Auch im Personalbereich bestehen klar definierte Kontrollmechanismen. Der Recruiting-Prozess folgt
einem strukturierten, mehrstufigen Auswahlverfahren, das sowohl fachliche als auch personliche
Eignungskriterien berticksichtigt. Dadurch wird die notwendige Qualifikation und der kulturelle ,FIT“ neuer
Nagarrians sichergestellt.

Erganzend werden die lokalen HR- und Finance-Prozesse durch globale Qualitatssicherungs- und
Governance-Strukturen der Nagarro-Gruppe unterstitzt. Einheitliche Richtlinien, Freigabematrizen sowie
regelmaBige Abstimmungen und Reviews tragen dazu bei, Compliance-Risiken zu minimieren und eine
konsistente Prozessqualitat sicherzustellen.

Trotz dieser etablierten Kontrollmechanismen kann ein Restrisiko operativer Fehler nicht vollstandig
ausgeschlossen werden. Die kontinuierliche Weiterentwicklung der internen Kontrollsysteme (z. B.
EnterpriseRiskManagement-System) bleibt daher ebenso ein integraler Bestandteil des
Risikomanagements.

Anteils-, Stimm- und Kontrollrechte

Zum Bilanzstichtag gibt es folgende Eigentimerstruktur:
Gesellschafter: Nagarro SE; Anteil in EUR 35.000,00; Anteil in %: 100

Die Kontroll- und Stimmrechte entsprechen dem Verhaltnis der Kapitalanteile.

Beteiligungen, Niederlassungen

Die Nagarro GmbH besitzt zum Bilanzstichtag keine Beteiligung. Dariiber hinaus bestehen keine
Niederlassungen der Nagarro GmbH.
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Voraussichtliche Entwicklung und Risiken

Fir das Geschéftsjahr 2026 wird eine insgesamt gemafigte Entwicklung des Marktumfelds erwartet. Diese
Einschatzung steht jedoch unter dem Vorbehalt anhaltender globaler Unsicherheiten. Insbesondere
geopolitische  Entwicklungen,  kollektivvertragliche ~ Abschliisse, Inflationsdynamiken  sowie
gesamtwirtschaftliche Rahmenbedingungen bleiben wesentliche Einflussfaktoren. Zum Zeitpunkt der
Erstellung dieses Berichts wird von einer schrittweisen Stabilisierung des wirtschaftlichen Umfelds und
einer leichten Entspannung gegen Ende des Geschéftsjahres 2026 ausgegangen.

Auf Kundenseite ist eine weiterhin starke ergebnis- und kostenorientierte Grundhaltung zu beobachten.
Investitionsentscheidungen erfolgen selektiv und mit klarem Fokus auf unmittelbaren Mehrwert sowie
strategischer Relevanz. Projekte mit geringerer Prioritdt oder langeren Amortisationszeitradumen kénnten
daher weiterhin verschoben oder reduziert werden.

Die wesentlichen Risiken fiir das Geschéftsjahr 2026 werden insbesondere in folgenden Bereichen
gesehen:

— anhaltender Mangel an qualifizierten Expertinnen und Experten in Schliisseltechnologien,

— politische und regulatorische Entwicklungen auf internationaler Ebene (z. B. auenwirtschaftliche
Mafnahmen, arbeitsmarktbezogene Regulierungen),

— mogliche Nachfrageriickgdnge oder zuséatzlicher Margendruck infolge konjunktureller
Abschwachung oder anhaltender Stagnation und unternehmensinterner Sparprogramme bei
Kunden,

— eine mittel- bis langfristige Abflachung des Digitalisierungsbedarfs in einzelnen Branchen sowie
Unsicherheiten hinsichtlich der nachhaltigen Investitionsbereitschaft im Umfeld neuer
Technologien wie Atrtificial Intelligence.

Das Unternehmen verfolgt weiterhin das Ziel, auch im Jahr 2026 ein operativ positives Ergebnis zu erzielen.
Grundlage hierfir ist die konsequente Betreuung und Weiterentwicklung des bestehenden
Kundenportfolios sowie der gezielte Ausbau strategisch relevanter Geschéftsbereiche. Die dafir
notwendigen strukturellen und organisatorischen Voraussetzungen wurden in den vergangenen Jahren
geschaffen.

Zudem wird angestrebt, vorhandene und neu aufgebaute Kompetenzen gezielt in margenstarken und
strategisch relevanten Projekten einzusetzen, um eine hohe Kundenzufriedenheit sowie eine stabile
Auslastung sicherzustellen. Parallel dazu bleibt die kontinuierliche Weiterentwicklung des
Leistungsportfolios im Einklang mit technologischen Innovationen und Marktanforderungen ein zentraler
Bestandteil der Unternehmensstrategie.

Trotz vorsichtiger Planung und aktiver Risikosteuerung kann nicht ausgeschlossen werden, dass
unerwartete externe Schocks oder eine deutliche Verschlechterung der wirtschaftlichen
Rahmenbedingungen negative Auswirkungen auf Umsatz, Ergebnis und Liquiditat haben.
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	 61600052 S&M-Vacation Compensation
	 61600101 G&A-Overtime Compensation
	 61600102 S&M-Overtime Compensation
	 61600152 S&M-Offset Vehicle in use
	 61600201 G&A-Employee Voluntary Benefits
	 61600202 S&M-Employee Voluntary Benefits
	 61600451 G&A-Offset Other Benefits (via Payroll)
	 61600751 G&A-MGT Salaries
	 61600752 S&M-MGT Salaries
	 61601101 G&A-MGT Offset vehicle use
	 61602001 G&A-Performance Bonus
	 61602002 S&M-Performance Bonus
	 61602151 G&A-Special Payment 13&14 Salary
	 61602152 S&M-Special Payment 13&14 Salary
	 61602252 S&M-MGT Performance Bonus
	 61602351 G&A-MGT Special Payment 13&14 Salary
	 61602352 S&M-MGT Special Payment 13&14 Salary
	 61602451 G&A-MGT Org Bonus
	 61602452 S&M-MGT Org Bonus
	 61603101 G&A-Provision for Holidays
	 61603102 S&M-Provision for Holidays
	 61603201 G&A-Provision Overtime Compensation
	 61603202 S&M-Provision Overtime Compensation
	 61603251 G&A-Provision Performance Bonus
	 61603252 S&M-Provision Performance Bonus
	 61603451 G&A-MGT Provision for Holidays
	 61603452 S&M-MGT Provision for Holidays
	 61603501 G&A-MGT Provision Special Payment 13&14 Salary
	 61603801 G&A-MGT Povision Performance Bonus
	 61603802 S&M-MGT Provision Performance Bonus
	 61650001 G&A-Salaries received from COGS
	 61652001 G&A-Boni received from COGS
	 69000011 G&A-ESPP Matching Expenses
	 69000021 IC-ESPP Matching Expenses
	 69000051 G&A-SOP Expenses
	 69000061 IC-SOP Expenses
	 69000071 IC-SOP Expenses Cash Settlement
	b) soziale Aufwendungen
	 57000100 COGS-Social Security Expenes
	 57000110 COGS-Employee Pension 3rd party
	 57000180 COGS-MGT Social Security Expenses
	 57000185 COGS-MGT Pension 3rd Party
	 57000215 COGS-Severance/Notice pay
	 57000320 COGS-Provision Severance Pay
	 57000425 COGS-Subway Tax
	 57000430 COGS-Employer Tax
	 57000435 COGS-Sur on empl tax
	 57000440 COGS-Municipal tax
	 57000465 COGS-MGT Payroll Taxes
	 57000470 COGS-MGT Subway Tax
	 57000480 COGS-MGT Sur on empl tax
	 57000485 COGS-MGT Municipal tax
	 58200000 COGS-Training
	 58200040 COGS-Staff Medical Care
	 61600452 S&M-Staff Welfare/Medical Care
	 61600501 G&A-Subway Tax
	 61600502 S&M-Subway Tax
	 61600551 G&A-Employer Tax
	 61600552 S&M-Employer Tax
	 61600601 G&A-Surcharge on Employer Tax
	 61600602 S&M-Surcharge on Employer Tax
	 61600651 G&A-Municipal tax
	 61600652 S&M-Municipal tax
	 61600851 G&A-MGT Payroll Taxes
	 61600852 S&M-MGT Payroll Taxes
	 61600901 G&A-MGT Subway Tax
	 61600902 S&M-MGT Subway Tax
	 61601001 G&A-MGT Surcharge on Employer Tax
	 61601002 S&M-MGT Surcharge on Employer Tax
	 61601051 G&A-MGT Municipal tax
	 61601052 S&M-MGT Municipal tax
	 61602201 G&A-Severance Pay
	 61602202 S&M-Severance Pay
	 61603151 G&A-Provision Severance Pay
	 61603152 S&M-Provision Severance Pay
	 61604001 G&A-Social Security Expenes
	 61604002 S&M-Social Security Expenes
	 61604051 G&A-Voluntary Social Security Expenes
	 61604101 G&A-Employee Pension 3rd Party
	 61604102 S&M-Employee Pension 3rd Party
	 61604551 G&A-Occupational Health
	 61604751 G&A-MGT Social Security Expenses
	 61604752 S&M-MGT Social Security Expenses
	 61604801 G&A-MGT Pension 3rd Party
	 61604802 S&M-MGT Pension 3rd Party
	 61610001 G&A Severely disabled compensatory payment
	 63600001 G&A-Training
	 63600002 S&M-Training
	 aa) Aufwendungen für Abfertigungen und Leistungen an �betriebliche Mitarbeitervorsorgekassen
	 57000110 COGS-Employee Pension 3rd party
	 57000185 COGS-MGT Pension 3rd Party
	 57000215 COGS-Severance/Notice pay
	 57000320 COGS-Provision Severance Pay
	 61602201 G&A-Severance Pay
	 61602202 S&M-Severance Pay
	 61603151 G&A-Provision Severance Pay
	 61603152 S&M-Provision Severance Pay
	 61604101 G&A-Employee Pension 3rd Party
	 61604102 S&M-Employee Pension 3rd Party
	 61604801 G&A-MGT Pension 3rd Party
	 61604802 S&M-MGT Pension 3rd Party
	 bb) Aufwendungen für gesetzlich vorgeschriebene �Sozialabgaben sowie vom Entgelt abhängige Abgaben �und Pflichtbeiträge
	 57000100 COGS-Social Security Expenes
	 57000180 COGS-MGT Social Security Expenses
	 57000425 COGS-Subway Tax
	 57000430 COGS-Employer Tax
	 57000435 COGS-Sur on empl tax
	 57000440 COGS-Municipal tax
	 57000465 COGS-MGT Payroll Taxes
	 57000470 COGS-MGT Subway Tax
	 57000480 COGS-MGT Sur on empl tax
	 57000485 COGS-MGT Municipal tax
	 61600501 G&A-Subway Tax
	 61600502 S&M-Subway Tax
	 61600551 G&A-Employer Tax
	 61600552 S&M-Employer Tax
	 61600601 G&A-Surcharge on Employer Tax
	 61600602 S&M-Surcharge on Employer Tax
	 61600651 G&A-Municipal tax
	 61600652 S&M-Municipal tax
	 61600851 G&A-MGT Payroll Taxes
	 61600852 S&M-MGT Payroll Taxes
	 61600901 G&A-MGT Subway Tax
	 61600902 S&M-MGT Subway Tax
	 61601001 G&A-MGT Surcharge on Employer Tax
	 61601002 S&M-MGT Surcharge on Employer Tax
	 61601051 G&A-MGT Municipal tax
	 61601052 S&M-MGT Municipal tax
	 61604001 G&A-Social Security Expenes
	 61604002 S&M-Social Security Expenes
	 61604751 G&A-MGT Social Security Expenses
	 61604752 S&M-MGT Social Security Expenses
	6. Abschreibungen
	a) auf immaterielle Gegenstände des Anlagevermögens und �Sachanlagen
	 64003000 Depreciation Leasehold Improvement
	 64005000 Depreciation Expense - Office Equipment
	 64007000 Depreciation Expense - Computer
	 64008000 Depreciation Expense - Computer Software
	 64020000 Depreciation Expense - Low Value Assets
	 64043000 Amortization Expense - Goodwill
	7. sonstige betriebliche Aufwendungen
	a) übrige
	 Aufwand für Instandhaltung, Betriebskosten
	 58300090 COGS-other Expenses on behalf Client
	 63200301 G&A-Incidentials Utilities
	 63200351 G&A-Cleaning Expenses
	 63200401 G&A-Security expenses
	 63200451 G&A-Other Property Expenses
	 63210001 G&A-Repairs&Maintenance Building
	 63210051 G&A-Repairs&Maintenance Equipment
	 Reise- und Fahrtaufwand
	 58000000 COGS-Travel Conveyance/Transportation
	 58000005 COGS-Travel Accomodation
	 58000010 COGS-Travel Daily Allowance
	 58000015 COGS-Travel Food bill
	 58000025 COGS-Mileage Allowance
	 58000030 COGS-Travel other Expenses
	 58000035 COGS-Travel Dom. Leave Travel Allowance LTA
	 58000040 COGS-Travel Int. Conveyance/Transportation
	 58000045 COGS-Travel Int. Accomodation
	 58000050 COGS-Travel Int. Daily Allowance
	 58000055 COGS-Travel Int. Food bill
	 58000060 COGS-Travel Int. Reimbursement Fuel
	 58000065 COGS-Travel Int. Mileage Allowance
	 58000070 COGS-Travel Int. other Expenses
	 58000075 COGS-MGT Travel Dom. Conveyance/Transportation
	 58000095 COGS-MGT Travel Dom. Food bill
	 58000115 COGS-MGT Travel Int. Conveyance/Transportation
	 58000120 COGS-MGT Travel Int. Accomodation
	 58000130 COGS-MGT Travel Int. Food bill
	 58000145 COGS-MGT Travel Int. other Expenses
	 58000150 COGS-Reimburse Travel Expenses
	 58000160 IC-X-Charge-Travel COGS
	 63300001 G&A-Travel Transportation/Conveyance
	 63300002 S&M-Travel Transportation/Conveyance
	 63300051 G&A-Travel Accomodation
	 63300052 S&M-Travel Accomodation
	 63300101 G&A-Travel Daily Allowance
	 63300102 S&M-Travel Daily Allowance
	 63300152 S&M-Travel Food bill
	 63300251 G&A-Travel other Expenes
	 63300252 S&M-Travel other Expenes
	 63300301 G&A-Travel Dom. Mileage Allowance
	 63300401 G&A-Travel Int. Transportation/Conveyance
	 63300402 S&M-Travel Int. Transportation/Conveyance
	 63300452 S&M-Travel Int. Accomodation
	 63300501 G&A-Travel Int. Daily Allowance
	 63300502 S&M-Travel Int. Daily Allowance
	 63300552 S&M-Travel Int. Food bill
	 63300652 S&M-Travel Int. other Expenes
	 63300751 G&A-MGT Travel Dom. Conveyance/Transportation
	 63300752 S&M-MGT Travel Dom. Conveyance/Transportation
	 63300802 S&M-MGT Travel Dom. Dom. Accomodation
	 63300952 S&M-MGT Travel Dom. Food bill
	 63301102 S&M-MGT Travel Dom. other Expenses
	 63301151 G&A-MGT Travel Int. Conveyance/Transportation
	 63301152 S&M-MGT Travel Int. Int. Conveyance/Transportation
	 63301201 G&A-MGT Travel Int. Accomodation
	 63301202 S&M-MGT Travel Int. Int. Accomodation
	 63301301 G&A-MGT Travel Int. Food bill
	 63301302 S&M-MGT Travel Int. Food bill
	 63301452 S&M-MGT Travel Int. other Expenses
	 63301551 IC-X-Charge-Travel G&A
	 63301552 IC-X-Charge-Travel S&M
	 KFZ-Aufwand
	 58100000 COGS-Car Running Expenes
	 58100005 COGS-Car Repair&Maintenance
	 58100015 COGS-Car Leasing > 12 month
	 58100020 COGS-Jobrad Leasing >12 month<5K
	 58100030 COGS-MGT Car Leasing > 12 month
	 58100040 COGS-MGT Car Running Expenses
	 58100045 COGS-MGT Car Repair & Maintenance Expenses
	 63400002 S&M-Car Leasing > 12 month
	 63400052 S&M-Jobrad Leasing >12<5K
	 63400102 S&M-Rent Vehicle < 12 month
	 63400151 G&A-Car running Expenes
	 63400152 S&M-Car Running Expenses
	 63400202 S&M-Car Repair Costs
	 63400301 G&A-MGT Car Leasing > 12 month
	 63400302 S&M-MGT Car Leasing > 12 month
	 63400351 G&A-MGT Car running Expenes
	 63400352 S&M-MGT Car running Expenes
	 63400361 G&A-MGT Car Repair & Maintenance Expenses
	 63400362 S&M-MGT Car Repair & Maintenance Expenses
	 Aufwand für Miete und Leasing
	 63200051 G&A-Office Rent >12 month>5k
	 63200201 G&A-Rent Parking >12 month >5k
	 63410001 G&A-Lease Fixture&Furniture >12month>5k
	 Aufwand für beigestelltes Personal
	 65000012 IC-Other Expenses-G&A-Nagarro SE
	 Provisionen an Dritte
	 63750000 Sales commissions
	 Aufwand für Büromaterial
	 58300015 COGS-Office Supplies
	 58300020 COGS-Newspaper/Literature
	 58300070 COGS-Software Expenes
	 58300075 COGS-Hardware Expenes
	 58300080 COGS-IT Services
	 63220051 G&A-Hardware Expenses
	 63220052 S&M-Hardware Expenes
	 63510001 G&A-Stationary/Printings
	 63510002 S&M-Stationary/Printings
	 63510051 G&A-Office Supplies
	 63510101 G&A-Newspaper/Literature
	 63510102 S&M-Newspaper/Literature
	 Nachrichtenaufwand
	 58300030 COGS-Posting/Shipping Costs
	 58300050 COGS-Phone Charges
	 58300055 COGS-Internet/Online
	 63220001 G&A-Software Expenses
	 63220002 S&M-Software Expenes
	 63220101 G&A-IT Services
	 63220102 S&M-IT Services
	 63220151 IC-X-Charge-SW-Licenses-G&A
	 63500001 G&A-Internet/Online Fees
	 63500002 S&M-Internet/Online Fees
	 63500051 G&A-Phone Charges
	 63500052 S&M-Phone Charges
	 63500101 G&A-Postage
	 63500102 S&M-Postage
	 63500151 G&A-Courier/Customs
	 Aufwand für Werbung und Repräsentation, betriebliche �Spenden
	 58200010 COGS-Gift to Employee deductable
	 58200020 COGS-Events
	 58200025 COGS-Entertainment Employees
	 58300045 COGS-Representation
	 58300060 COGS-Hospitality Entertainment Customer deductable
	 58300095 COGS-Conference/Seminar Fees
	 63310001 G&A-Gift to Employee deductable
	 63310002 S&M-Gift to Employee deductable
	 63310052 S&M-Gift to Employee non-deductable
	 63310101 G&A-Entertainment Employee
	 63310102 S&M-Entertainment Employee
	 63310151 G&A-Hospitality Entertainment Customer deductable
	 63310152 S&M-Hospitality Entertainment Customer deductable
	 63310202 S&M-Hospitality Entertainment Customer non-�deductable
	 63310251 G&A-Events
	 63310252 S&M-Events
	 63310301 G&A-Representation
	 63310302 S&M-Representation
	 63700002 S&M-Marketing Expenses
	 63700052 S&M-Advertising Costs deductable
	 63700152 S&M-TradeFair Expenes
	 63700202 S&M-Gift to Customer deductable
	 63700252 S&M-Gift to Customer non-deductable
	 63950251 G&A-Corporate Social Responsiblity Expenses
	 63950301 G&A-Conference/Seminar Fees
	 63950302 S&M-Conference/Seminar Fees
	 65512001 G&A-Donations
	 Aufwand für Versicherungen
	 63230001 G&A-Group Insurance
	 63230051 G&A-Trade Credit Insurance
	 63230101 G&A-Other Insurances
	 Rechts- und Beratungsaufwand, Aufwand für Buchführung, �Steuerberatung und Wirtschaftsprüfung
	 63800001 G&A-Payroll Services
	 63800101 G&A-other professional Services
	 63850001 G&A-Legal Fee
	 63850051 G&A-Consultancy Fee
	 63900001 G&A-Audit Fee
	 63900051 G&A-Yearend Expenses
	 Aufwand für Aus- und Weiterbildung
	 58200001 IC-X-Charge-Training COGS
	 63600011 IC-X-Charge-Training G&A
	 63600012 IC-X-Charge-Training S&M
	 Gebühren und Beiträge
	 58200045 COGS-Immigration Charges (Visa)
	 58300005 COGS-Fees & Subscription
	 58300010 COGS-Membership Dues
	 63240001 G&A-Contribution to professional associations
	 63240051 G&A-Fees & Subscription
	 63240052 S&M-Fees & Subscription
	 63240101 G&A-Membership dues
	 63240102 S&M-Membership dues
	 Spesen des Geldverkehrs
	 63250001 G&A-Bank Service Charges
	 63250051 G&A-Bank Transaction Charges
	 Verluste aus dem Abgang von Anlagevermögen, �ausgenommen Finanzanlagen
	 46000015 Scrap Sale
	 65501001 G&A-Loss from Asset Transactions
	 Abschreibungen auf das Umlaufvermögen
	 65501151 G&A Bad Debt confirmed expenses
	 Schadensfälle
	 54442000 Man Adj of Reserves for Imminent Loss
	 diverse betriebliche Aufwendungen
	 42000115 Revenue Penalty Charges - Domestic
	 52060000 Loss Small Price Differences Invoice Receipt (MM)
	 52560000 Gain Small Price Difference Invoices Receipt (MM)
	 58200005 COGS-Recruiting Expenes
	 58300040 COGS-Job Advertisements
	 63600051 G&A-Recruiting Expenes
	 63600101 G&A-Job Advertisements
	 63950001 G&A-Fines/Penalties/Compensations
	 63950101 G&A-other Expenses
	 63950102 S&M-other Expenses
	 65501101 G&A-Prior Period Expense
	 65510051 G&A-Loss Forex differences - realized
	 65510101 G&A-Gain from rounding differences
	 65510151 G&A-Loss from rounding differences
	 65510201 G&A-Gain from allowed differences GL Account Clear
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	 76020000 Deferred Tax Expenes (DTE)
	 76040000 Corporation Tax Expenes
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	 24098640 Unappropriated profit carried forward
	 33000000 Retained Earning
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